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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Ostern steht in diesem Jahr völlig unter dem Eindruck der Corona-Krise. Nichts ist, wie es immer war an 
Ostern. Noch immer steigen die Infektionszahlen im Landkreis an und der Höhepunkt der Infektionskrise 
scheint noch nicht erreicht zu sein. Mit Stand vom 07.04.2020 gab es in den Meldebezirken Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald: 708 und in der Stadt Freiburg: 704 an Corona-Covid-19 erkrankte Mitbürge-
rinnen und Mitbürger. Das erlassene „Kontaktverbot“ besteht weiterhin und nach Ostern soll entschieden 
werden, ob Schulen und Kindergärten zumindest teilweise wieder geöffnet werden können. Das Leben 
hat sich für uns alle sehr verändert und das Osterfest ist hier nicht ausgenommen. Ostern ist eigentlich 
das Fest an dem die Familie zusammen kommt. Man kann gemeinsam den Frühling und die ersten war-
men Sonnenstrahlen genießen. Man trifft sich mit Freunden und unternimmt an den freien Tagen etwas 
Gemeinsames. Dieses Jahr müssen wir uns leider beschränken. Ich weiß wie schwer es ist zu verstehen, 
dass an Ostern die Kinder und Enkel nicht zu Besuch kommen können. Aber unser aller Gesundheit geht 
vor. Ganz besonders unsere Seniorinnen und Senioren sind stark gefährdet und brauchen deshalb un-
seren Schutz. 

Zum Glück gibt es aber in der heutigen digitalisierten Zeit auch andere Möglichkeiten mit seinen Liebs-
ten in Kontakt zu treten. So hat mir erst vor wenigen Tagen eine 80-jährige Gottenheimerin voller Stolz 
erzählt, dass Sie regelmäßig mit ihrem Sohn per Skype telefoniert. Rufen Sie also mal wieder an oder 
schreiben Sie einfach mal wieder. Über eine nette Karte zu Ostern freut sicherlich jeder Empfänger. 
  
Trotz aller Umstände und Einschränkungen, wünsche ich Ihnen allen schöne Osterfeiertage und vor allem 
  
bleiben Sie gesund! 
  
Ihr 
  

Christian Riesterer
Bürgermeister 

Ihr 
  

Helfer*innen Netzwerk 
Gottenheim 

Wenn Sie Hilfe brauchen: Tel.: 07665/9811-55 
oder 

Mail: k.bruder@gottenheim.de 
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Grundversorgung in Gottenheim 

Betrieb Öffnungszeiten Produkte
Netto Markendiscount 
Bötzinger Straße 21 
Bäckerei Heitzmann im Netto

Montag - Samstag

Montag - Samstag

07:00 - 21:00 Uhr

06.00 - 19.00 Uhr

Einzelhandel

Bäckerei
Familie Präg
Hoflädele
Hauptstraße 11

Selbstbedienungsstand

Montag - Freitag

Samstag
täglich

09.00 - 13.00 Uhr
15.00 - 19.00 Uhr
09.00 - 14.00 Uhr
08.00 - 20.00 Uhr

Obst, Gemüse

Sportgaststätte schwarz-weiss
Buchheimer Straße 15
Tel.: 9327250

Karfreitag
Ostersamstag
Ostersonntag- u. Montag
Dienstag - Freitag

geschlossen
16.00 - 20.00 Uhr
11.30 - 20.00 Uhr
11.30 - 14.00 Uhr

Alle Speisen zum 
Mitnehmen.
Für Firmen ab 35 € Bestell-
wert wird auch geliefert.
Speisekarte unter:
www.sportgaststaette-
gottenheim.de

Edelbrände und Obstparadies 
Hagios
Selbstbedienungsstand und 
Hofverkaufsladen
Bahnhofstraße 3

Selbstbedienungsstand:
Hofverkaufsladen:
Montag bis Freitag 
Samstag

täglich

11:30 - 14.00 Uhr
07:30 - 14 00 Uhr

Obst, Gemüse, Edelbrände

Wochenmark im Rathaushof dienstags 16.00 - 19.00 Uhr Obst, Gemüse; Fisch, 
AntiPasti, 
Bäcker, Metzger

BIO-Wäscheservice
Nägelseestraße 21
Tel.: 9429609
info@bio-ws.de

Die Öffnungszeiten variieren derzeit.
Bitte rufen Sie bei Interesse an.

Wäsche-Lieferservice
Kontaktlose Lieferung/
Abholung
RKI zertifiziertes, desinfizie-
rendes Waschverfahren ab 
40°

Bäckerei Konditorei Zängerle
Postannahmestelle 
Schulstraße 24

Montag - Dienstag

Mittwoch
Donnerstag - Freitag

Samstag

06.30 - 12.30 Uhr
14.30 - 18.30 Uhr
06.30 - 13.00 Uhr
06.30 - 12.30 Uhr
14.30 - 18.30 Uhr
06.30 - 13.00 Uhr

Brötchen, Brot, Gebäck, 
Torten, Kuchen, Pralinen 
Postversand

Bäckerei Heitzmann
Hauptstraße 7

Montag - Freitag
Samstag
Sonntag

06.00 - 18.00 Uhr
06.00 - 13.00 Uhr
08.00 - 11.00 Uhr

Brötchen, Brot, Gebäck

s´Hoflädele in Opfingen und
Weingut Hunn Gottenheim
Hauptstraße 23
(Parkplatz der Volksbank)

Hoflalden-Automat täglich
Opfinger Spargel, Schinken, 
Wein und Sekt vom Weingut 
Hunn

Weingut Hess
Weinverkauf
Tel.: 07665 – 6322
www.weingut-hess.com

Montag - Dienstag
Mittwoch
Donnerstag - Freitag
Samstag

09.00 - 18.00 Uhr
09.00 - 12.30 Uhr
09.00 - 18.00 Uhr
09.00 - 16.00 Uhr

Bioweine; Sekt; Brände, 
Liköre
Versandservice

Bring-Service landwirtschaftlicher 
Produkte. 
Tel.: 07664/6123889 
www.landwertschaft-tuniberg.de

Montag - Samstag 11.30 - 20.00 Uhr
Obst, Gemüse, Fleisch, 
Wurst, Honig, Kartoffeln, 
Brot, Säfte, Sirup
Mindestbestellwert. 25,00 €
Bestellung am Vortag bis 
18.00

König Kebap Haus
Hauptstraße 47
Tel.: 07665-5238951

täglich 
Lieferzeiten:
Montag - Freitag 

Samstag, Sonntag

11.00 - 22.00 Uhr

11.00 - 14.00 Uhr
17.00  - 21.00 Uhr
11.00 - 21.30 Uhr

Kebap Spezialitäten, Lah-
macun, Pide, Vegetarisches, 
Baguettes, Salate, Pasta, 
Pizza, Flammkuchen

Zehngrad° Winzergenossenschaft 
Gottenheim

Freitag
Samstag

15.00 - 18.00 Uhr
09.30 - 12.30 Uhr

Weinverkauf

Weinkellerei Maurer
Herdweg 1a, 7908 Gottenheim

täglich 10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 19.00 Uhr

Weinverkauf
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG 
ABTEILUNG UMWELT 

 
 

Einladung zur Öffentlichkeitsbeteiligung 
 

- Europäische Wasserrahmenrichtlinie - 
 

Fortschreibung der Maßnahmenpläne  
Bewirtschaftungszeitraum 2021 bis 2027 

 
Ziel der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie ist es, in allen Gewässern sowie im Grund-
wasser einen „guten Zustand“ zu erreichen. Die ersten Maßnahmenprogramme zur Errei-
chung dieser Ziele wurden 2009 vom Landtag einstimmig verabschiedet. Inzwischen konn-
ten schon viele der Maßnahmen realisiert werden. Bereits bei der Aufstellung dieser Maß-
nahmenprogramme (ab 2006) beteiligte sich die interessierte Öffentlichkeit aktiv. 

Ziel der Öffentlichkeitsveranstaltung 
Zur Fortschreibung der Bewirtschaftungspläne für den 3. Bewirtschaftungszyklus (2021 – 
2027) führt das Regierungspräsidium Freiburg eine aktive Beteiligung der Öffentlichkeit 

Obwohl bereits viele der Maßnahmen realisiert werden konnten, werden im Jahr 2021 etli-
che Wasserkörper den guten ökologischen Zustand nicht erreichen. Daher ist ein weiteres 
Maßnahmenpaket notwendig. Ziel der Öffentlichkeitsbeteiligung ist es, die erarbeiteten Ent-
würfe dieser Fortschreibung vorzustellen und durch Vorschläge der interessierten Öffent-
lichkeit zu ergänzen. 

Aktive Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 
Ein wesentlicher Bestandteil ist die aktive Beteiligung der Öffentlichkeit. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger erhalten die Möglichkeit, ihre Ortskenntnisse und Ideen ebenso wie 
konkrete Vorschläge in die vorgelegten Entwürfe einzubringen.  

Aufgrund der Corona-Pandemie hat das Regierungspräsidium jedoch entschieden, die im 
April und Mai 2020 geplanten Öffentlichkeitsveranstaltungen nicht durchzuführen. Wegen 
des engen Zeitplans zur Erstellung der Bewirtschaftungspläne ist eine Verschiebung der 
Termine leider nicht möglich. Derzeit wird an einer Lösung gearbeitet, mit der die Öffent-
lichkeitsbeteiligung online stattfinden kann. 

Einladung zur  
Öffentlichkeitsbeteiligung

- Europäische 
Wasserrahmenrichtlinie - 

Fortschreibung 
der Maßnahmenpläne  

Bewirtschaftungszeitraum 2021 
bis 2027 

  
Ziel der Europäischen Wasserrah-
menrichtlinie ist es, in allen Gewäs-
sern sowie im Grundwasser einen 
„guten Zustand“ zu erreichen. Die 
ersten Maßnahmenprogramme zur 
Erreichung dieser Ziele wurden 2009 
vom Landtag einstimmig verabschie-
det. Inzwischen konnten schon viele 
der Maßnahmen realisiert werden. 
Bereits bei der Aufstellung dieser 
Maßnahmenprogramme (ab 2006) 
beteiligte sich die interessierte Öf-
fentlichkeit aktiv. 
  
Ziel der 
Öffentlichkeitsveranstaltung 
Zur Fortschreibung der Bewirtschaf-
tungspläne für den 3. Bewirtschaf-
tungszyklus (2021 – 2027) führt das 
Regierungspräsidium Freiburg eine 
aktive Beteiligung der Öffentlichkeit 
durch. 
Obwohl bereits viele der Maßnahmen 
realisiert werden konnten, werden im 
Jahr 2021 etliche Wasserkörper den 
guten ökolo gischen Zustand nicht er-
reichen. Daher ist ein weiteres Maß-
nahmenpaket notwendig. Ziel der 
Öffentlichkeitsbeteiligung ist es, die 
erarbeiteten Entwürfe dieser Fort-
schreibung vorzustellen und durch 
Vorschläge der interessierten Öffent-
lichkeit zu ergänzen. 
  
Aktive Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger 
Ein wesentlicher Bestandteil ist die 
aktive Beteiligung der Öffentlichkeit. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
erhalten die Möglichkeit, ihre Orts-
kenntnisse und Ideen ebenso wie 
konkrete Vorschläge in die vorgeleg-
ten Entwürfe einzubringen. 
  

Aufgrund der Corona-Pandemie hat 
das Regierungspräsidium jedoch ent-
schieden, die im April und Mai 2020 
geplanten Öffentlichkeitsveranstal-
tungen nicht durchzuführen. Wegen 
des engen Zeitplans zur Erstellung 
der Bewirtschaftungspläne ist eine 
Verschiebung der Termine leider 
nicht möglich. Derzeit wird an einer 
Lösung gearbeitet, mit der die Öffent-
lichkeitsbeteiligung online stattfinden 
kann. 
  
Das Regierungspräsidium Freiburg 
lädt alle Interessierten ein, sich online 
an der Fortschreibung der Maßnah-
menpläne zu beteiligen. 
  
Alle Informationen sowie die Mög-
lichkeit uns Ihre Anregungen und 
Hinweise mitzuteilen stehen ab 
Donnerstag, den 30.04.2020 unter 
  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/WasserBoden/WRRL/
Seiten/default.aspx 
  
für Sie bereit. Die Rückmeldefrist 
endet am Sonntag, den 31.05.2020. 
  
Sie erreichen diese Seite auch über das 
Beteiligungsportal des Regierungs- 
präsidi ums. 
  
Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme. 
  
Regierungspräsidium 
Freiburg 

 
 
 
 
 

Presse- und Öffentlichkeitsreferat 
 
Rathausplatz 2 – 4 • 79098 Freiburg 
Tel.  0761 / 201 – 13 10 
Fax: 0761 / 201 – 13 99 
Internet: www.freiburg.de 
Mail: pressereferat@stadt.freiburg.de 
------------------------------------------------------------- 
Toni Klein, Tel. 0761/201 1330 
Mail: toni.klein@stadt.freiburg.de 

Pressemitteilung 
 

2. April 2020 
 
Gemeinsamer Aufruf des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald und der Stadt Freiburg 
 
Wegen personeller Engpässe durch Corona-Virus:  
 
Stadt und Landkreis suchen dringend medizinische und 
pflegerische Fachkräfte und Helfer/innen als Unterstützung in 
Pflegeeinrichtungen, Kliniken und den Einrichtungen des 
Rettungsdienstes 
 
Wegen der Corona-Krise bestehen bereits jetzt personelle Engpässe 
in den Pflegeeinrichtungen und Kliniken im Stadtkreis Freiburg und 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. Um diese Engpässe 
abzumildern, starten beide Kreise einen zentralen Aufruf:  
 
„Wir suchen Helferinnen und Helfer – helfen Sie uns!“ 
 
Pflegeeinrichtungen, aber auch Kliniken suchen dringend und ab 
sofort fertig ausgebildete medizinische und pflegerische Fachkräfte 
und Hilfskräfte.  
 
Als solche kommen in Frage:  
Alten- und Krankenpfleger/innen,  
Intensivpfleger/innen,  
Notfallsanitäter/innen,  
Rettungsassistent/innen,  
medizinisch-technische Assistent/innen,  
pharmazeutisch-technische Assistent/innen,  
Pflegehelfer/innen,  
ehemalige FSJ-ler/innen,  
Medizinstudierende,  
weitergebildete Alltagsbegleiter/innen und  

Gemeinsamer Aufruf des 
Landkreises Breisgau- 
Hochschwarzwald und der 
Stadt Freiburg 
Wegen personeller Engpässe 
durch Corona-Virus: 
Stadt und Landkreis suchen drin-
gend medizinische und pflegeriche 
Fachkräfte und Helfer/innen als  
Unterstützung in Pflegeeinrichtun-
gen, Kliniken und den Einrichtun-
gen des Rettungsdienstes 
Wegen der Corona-Krise bestehen 
bereits jetzt personelle Engpässe in 
den Pflegeeinrichtungen und Kliniken 

im Stadtkreis Freiburg und im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald. 
Um diese Engpässe abzumildern, 
starten beide Kreise einen zentralen 
Aufruf. 

„Wir suchen Helferinnen und Hel-
fer - helfen Sie uns!“ 
Pflegeeinrichtungen, aber auch Kli-
niken suchen dringend und ab sofort 
fertig ausgebildete medizinische und 
pflegerische 
Fachkräfte und Hilfskräfte.   
Als solche kommen in Frage:  
Alten- und Krankenpfleger/innen, 
Intensivpfleger/innen, 
Notfallsanitäter/innen, 
Rettungsassistent/innen, 
medizinisch-technische Assistent/
innen, 
pharmazeutisch-technische Assis-
tent/innen, 
Pflegehelfer/innen, 
ehemalige FSJ-ler/innen, 
Medizinstudierende, 
weitergebildete Alltagsbegleiter/in-
nen und (ehemalige) Auszubildende 
im Pflegeberuf, die die Ausbildung 
nicht abgeschlossen haben.   
Der Aufruf wendet sich auch an alle 
Personen mit Bezug zur Pflege und 
ähnlichen Abschlüssen (Assistenz-
kräfte, Heilerziehungspflege usw.) 
und an alle Menschen, die privat be-
reits gepflegt haben. 
Zusätzlich sind auch Menschen 
ohne medizinische Grundkenntnisse 
gefragt, die zupacken können und 
kurzfristig für ein paar Stunden eh-
renamtlich für Einrichtungen des Ret-
tungswesens zur Verfügung stehen 
wollen. 

Je nach Qualifikation sind folgende 
Tätigkeiten möglich: 
Grund-und Behandlungspflege, Ab-
holen und Bringen von Bewohner/
innen und Patient/innen, Bringen von 
Mahlzeiten, Handreichungen und All-
tagsunterstützung von Bewohner/in-
nen und Patient/innen, Unterstützung 
bei der Hauswirtschaft in Einrichtun-
gen und Kliniken. 

Wer die Bewohner/innen und Mit-
arbeitenden in den Pflege- und Kli-
nikeinrichtungen und Einrichtungen 
des Rettungswesens unterstützen 
möchte, meldet sich bitte auf der ge-
meinsamen Plattform von Stadt- und 
Landkreis: 
www.freiburg.de/helferinnen 
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Für diese einzigartige Rekrutie-
rungs-Aktion übernehmen die 
Stadt Freiburg und der Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald gemein-
sam die Koordination. Die Daten der 
Interessierten werden gesammelt, 

gemeinsam bearbeitet und genutzt. 
Sie werden mit den Bedarfen der 
Einrichtungen abgeglichen und an 
diese weiter gegeben. Die Interes-
sierten werden dann direkt von dort 
kontaktiert. Medizinisches Personal 

und Pflegekräfte werden bei den je-
weiligen Klinikträgern eingestellt. Der 
Landkreis und die Stadt übernehmen 
die Aufgabe der Vermittlung. 

Kommunale Geschwindig-
keitsmessungen durch den 
Landkreis - Laser-Licht-
schranke 
Datum:  16.03.2020
Zul. Höchstgeschwindigkeit:  30
Messpunkt:  Hauptstraße
Einsatzzeit:  13.53 – 19.00 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 1976
Beanstandungen:  89
Höchstgeschwindigkeit:  72
 
 
Vollsperrung des Eich-
wegs 
Der Eichweg wird ab Dienstag, den 
14.04.2020 bis Freitag 24.04.2020 
von der Nägelseestraße bis hin 
zum Bahnübergang, aufgrund von 
Tiefbauarbeiten der Telekom, voll 
gesperrt.   

 
 

Verlängerung der 
Schließung der Ent-
sorgungseinrichtun-
gen der Abfallwirtschaft 
Breisgau-Hochschwarzwald. 
Aufgrund der aktuellen Situation blei-
ben die Einrichtungen der Abfallwirt-
schaft Breisgau-Hochschwarzwald 
(ALB) weiterhin befristet geschlos-
sen. Die Schließung wird zunächst 

bis zum 19. April 2020 verlängert. 

Die ALB bittet um das Verständ-
nis der Bürgerinnen und Bürger, da 
derzeit die Vermeidung persönlicher 
Kontakte absolut notwendig ist. 
  
 
Zusätzlichen Müll während 
der Corona-Krise vermeiden 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau Hochschwarzwald (ALB) 
appelliert an alle Bürgerinnen und 
Bürger, keinen zusätzlichen, nicht 
notwendigen Müll zu produzieren. 
Derzeit nutzen viele Menschen die 
Zeit zu Hause, um Heim und Garten 
auf Vordermann zu bringen. Durch 
die Schließung der Entsorgungs-
einrichtungen ist momentan eine 
Anlieferung bei den Entsorgungs-
anlagen nicht mehr möglich. Das 
betrifft insbesondere die Abfälle aus 
Gartenarbeiten, diese müssen selbst 
zwischengelagert werden bis die An-
lagen wieder geöffnet werden. 
  
Die ALB hat seit Samstag, 21. März 
2020 die Recyclinghöfe, die Regi-
onalen Abfallannahmezentren in 
Eschbach und Titisee-Neustadt und 
die Grünschnittsammelstellen ge-
schlossen, da ein Schutz vor einer 
möglichen Ansteckung mit dem Co-
ronavirus für die Bürgerinnen und 
Bürger sowie den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern nicht mehr gewähr-
leistet werden konnte. Auch die Ter-
mine für die Schadstoffsammlungen 
wurden vorerst ausgesetzt. 

  
Aktuell muss sich die ALB wegen der 
Coronavirus-Pandemie auf ihr Kern-
geschäft konzentrieren: das Abholen 
der Müllbehälter. Der Rest-, Bio- und 
Papiermüll sowie der Sperrabfall wird 
bis jetzt regelmäßig durch die Firma 
Remondis abgeholt. Die Firma Re-
mondis arbeitet momentan bereits 
unter Höchstbelastung, um die Rege-
labfuhr aufrecht erhalten zu können. 
Die ALB bittet daher um Verständnis, 
dass keine weiteren Dienstleistungen 
angeboten werden können. Gleiches 
gilt für die Müllverbrennungsanlage 
TREA Breisgau, die den Restmüll be-
handelt als auch für die Vergärungs-
anlage Reterra, die den Bioabfall be-
handelt. 
  
Selbstverständlich ist die ALB be-
müht, die Entsorgungseinrichtungen 
so schnell wie möglich wieder zu öff-
nen. Dies kann allerdings nur dann 
erfolgen, wenn die Gesamtsituation in 
der Region dies zulässt und wenn der 
bestmögliche Schutz der Mitarbeiten-
den und Anliefernden gewährleistet 
werden kann. Die ALB arbeitet hier-
für an konkreten Lösungen, beispiels-
weise an angepassten Öffnungszei-
ten, verringerten Annahmepaletten 
oder einer Öffnung von ausgewählten 
Anlagen. 
  
Interessierte können sich selbstver-
ständlich über die Homepage unter 
www.breisgau-hochschwarzwald.
de oder über die Abfall-App über den 
aktuellen Stand informieren. 
  

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Schwarz-Weiß-Info: 
Öffnungszeiten über Ostern 
Karfreitag geschlossen  
Ostersamstag 16 bis 20:00 Uhr 
Ostersonntag & Ostermontag  
11.30 - 20:00 Uhr geöffnet 
Dienstag - Freitag 11.30 - 14 Uhr  
Mittagstisch zum vorbestellen und abholen 

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
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Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665/42530-50  
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de   
Kontaktstelle Gottenheim:  
Pfarrsekretärin Irmgard Reich 
  
INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE 
PGR-Wahl 2020 
Die Wahlbeteiligung betrug 8,93%. 
Wahlberechtigt waren 8332 Gemein-
demitglieder. 
Es wurden insgesamt 744 Stimmzet-
tel abgegeben. Es waren 737 Stimm-
zettel gültig. 
Die einzelnen Personen erhielten fol-
gende Stimmenzahl: 
  
Stimmbezirk 1: Hugstetten   
532 Stimmen: Gantner Adelbert, 
Bauingenieur, 1965, March-Hugstet-
ten 
492 Stimmen: Dieterle Ulrike, Apo-
thekerin, 1964, March-Hugstetten 
Ersatzkandidatin: 19 Stimmen: Böhm-
ke Saskia, (Nennungen auf Wahl-
schein) 
  
Stimmbezirk 2: Buchheim 
535 Stimmen: Simon Eva-Ma-
ria, Marketing-Assistentin, 1984, 
March-Buchheim 
488 Stimmen: Weber Clemens, IT-Be-
rater & Dozent, 1977, March-Buch-
heim 

Stimmbezirk 3: Holzhausen 
508 Stimmen: Schweizer Wilma, 
Hausfrau, 1972, March-Holzhausen 
446 Stimmen: Heidiri Werner, Rent-
ner, 1954, March-Holzhausen 
  
Stimmbezirk 4: Neuershausen 
409 Stimmen: Dreher Ulrika, Winze-
rin, 1964, March-Neuershausen 
401 Stimmen: Kretsch Monika, Religi-
onslehrerin, 1955, March-Neuershau-
sen 
Ersatzkandidat 279 Stimmen: Klaus 
Böckmann, Software-Entwickler, 
1970, March-Neuershausen 
  
Stimmbezirk 5: Bötzingen 
525 Stimmen: Keller Stefan, Lehrer, 
1973, Bötzingen 
511 Stimmen: Hipfner-Sonntag Al-
exandra, Dipl.Psychologin, 1964, Böt-
zingen 
  
Stimmbezirk 6: Eichstetten 
522 Stimmen: Frei Horst, Weinküfer, 
1979, Eichstetten 
497 Stimmen: Gruber-Breuer Clau-
dia, Dipl.Ing.Architektur, 1966, Eichs-
tetten 
  
Stimmbezirk 7: Gottenheim 
488 Stimmen: Reule Thomas, Zahn-
techniker, 1965, Gottenheim 
484 Stimmen: Kuhn Claudia, Lehre-
rin, 1966, Gottenheim 
  
Stimmbezirk 8: Umkirch 
365 Stimmen: Knoll Maximilian, Stu-
dent, 2000, Umkirch 
322 Stimmen: Scholz Cornelia, Kran-
kenschwester, 1965, Umkirch 

Ersatzkandidatin 205 Stimmen: 
Stockmann Tanja, Krankenschwes-
ter, 1971, Umkirch 
Ersatzkandidat 198 Stimmen: Schne-
ble Christoph, Rechtsanwalt, 1970, 
Umkirch 
Dieses ist das vorläufige Endergeb-
nis der Wahl - nach der Veröffent-
lichung mit dem Stichtag nächster 
Sonntag kann jeder Wahlberechtigte 
beim Wahlvorstand innerhalb einer 
Frist von einer Woche schriftlich Ein-
spruch erheben. Der Einspruch kann 
nur auf Mängel in der Personen eines 
Gewählten oder auf erhebliche Ver-
fahrensmängel gestützt werden. Erst 
wenn kein Einspruch eingegangen 
sein wird oder über einen Einspruch 
entschieden sein würde, wird das 
Wahlergebnis endgültig feststehen. 
Michael Himmelsbach (Vorsitzender des 
Wahlvorstands) 
  
DIE FEIER DER HEILIGEN WOCHE 
Sonntags den Gottesdienst besu-
chen? In normalen Zeiten würden wir 
uns freuen, wenn die Gläubigen in 
großer Zahl zu den Gottesdiensten in 
unseren Kirchen kommen. Doch von 
normalen Zeiten kann derzeit keine 
Rede sein. Was aber nicht heißt, dass 
keine Eucharistiefeiern gefeiert wür-
den. Sie finden statt – Pfarrer Kläger 
und Pfarrer Heß feiern täglich eine 
Eucharistiefeier, aber eben ohne die 
physische Anwesenheit der Gläubi-
gen. Die Corona-Pandemie zwingt 
uns zum Umdenken. Wir bitten Sie: 
Bleiben Sie zu Hause und bleiben 
Sie in dieser Zeit mit uns verbunden 
durch Gottesdienstübertragungen im 
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Radio, im Fernsehen oder verfolgen 
Sie die Livestream-Gottesdienste aus 
dem Freiburger Münster. Alle Ter-
mine finden Sie unter www.ebfr.de/
livestream. 
Auch unser Oster-Pfarrbrief hat eine 
andere Aufmachung. Er enthält Ta-
gesandachten bis Pfingsten, damit 
Sie diese geprägten Zeiten auch zu 
Hause geistlich/spirituell begehen 
können. Die Sonderausgabe dieses 
Oster-Pfarrbriefes wurde in diesem 
Jahr an die katholischen Haushalte 
mit Personen im Alter ab 70 plus ver-
teilt. Für alle anderen Interessierten 
liegen Exemplare in unseren Kirchen, 
bei der Bäckerei Steiert in Holzhau-
sen und der Bäckerei Zängerle in 
Gottenheim und Umkirch kostenlos 
zur Mitnahme bereit. Auch steht un-
ser Pfarrbrief auf unserer Homepage 
unter www.kath-MarGot.de als Down-
load bereit. 
Für die Heilige Woche haben wir 
nachfolgende Angebote für Sie: 
Gründonnerstag, 9. April 2020 
Auch an diesem Tag feiern Pfarrer 
Kläger und Pfarrer Heß, jeder für sich 
und ohne Öffentlichkeit, die Messe 
vom letzten Abendmahl. Feiern Sie 
zu Hause mit und seien Sie in die-
ser Zeit mit uns verbunden. Die Kir-
chenglocken läuten in den meisten 
unserer Gemeinden gegen 20:15 Uhr 
(zum Gloria). 
  
Karfreitag, 10. April 2020 
Um 15:00 Uhr feiern Pfarrer Kläger 
und Pfarrer Heß, jeder für sich und 
ohne Öffentlichkeit, die Karfreitagsli-
turgie. Die Kirchen in Gottenheim und 
Hugstetten sind zwischen 14:45 und 
16:00 Uhr geschlossen. 
  
Karsamstag, 11. April 2020 (Oster-
nacht) 
Um 21:00 Uhr feiern Pfarrer Kläger 
und Pfarrer Heß, jeder für sich und 
ohne Öffentlichkeit, die Eucharistie-
feier der Osternacht. Zum Zeitpunkt 
des Glorias, um 21:30 Uhr, verkün-
den alle Glocken in unseren Gemein-
den die Auferstehung des Herrn. 
  
Ostersonntag, 12. April 2020 
Ab 09:00 Uhr brennt die Osterkerze 
in allen Kirchen unserer Gemeinden. 
Wenn Sie unsere Kirchen besuchen, 
halten Sie bitte, so wie es die allge-
meine Aufforderung in dieser Zeit 
vorschreibt, genügend Abstand von-
einander!!! 
Alle Informationen finden Sie auch 
unter www.kath-MarGot.de 
Bringen Sie sich gerne durch Fürbit-
ten in die Gottesdienste ein. Senden 
Sie diese an bitten@kath-MarGot.de: 

Das Pastoralteam wünscht Ihnen Ge-
sundheit, eine gesegnete Karwoche 
und ein frohes Osterfest. 
Pfarrer Karlheinz Kläger 
  
WIR SIND FÜR SIE DA!  
Auch wenn keine öffentlichen Got-
tesdienste gefeiert, keine kirchlichen 
Veranstaltungen stattfinden und das 
Pfarrbüro und die Kontaktstellen für 
Besucher geschlossen sind, sind und 
bleiben wir – Sekretärinnen und das 
Pastoralteam – für Sie da! 
Telefonisch erreichen Sie uns unter 
den Nummern: 
07665 42530-0  bzw. 07665 42530-
11  
Auch per E-Mail sind wir zu erreichen: 
info@kath-MarGot.de  
  
TAGESIMPULS ONLINE 
Weiterhin gibt es auch unseren täg-
lich aktuellen Tagesimpuls auf unse-
rer Homepage 
www.kath-MarGot.de  
Bitte beachten Sie auch die aktu-
ellen Hinweise auf unserer Home-
page. 
  
Der Sachausschuss Caritas bittet 
weiterhin um Lebensmittelspen-
den. 
Verlängerung der Abgabezeit 
Der Sachausschuss Caritas hat auf 
Grund der Corona Krise die Le-
bensmittelspendenaktion um zwei 
Wochen bis zum 19.4. 2020 verlän-
gert. 
Uns ist es ein wichtiges Anliegen, 
dass wir die Hilfsbedürftigen in unse-
ren Gemeinden bei persönlichen Not-
lagen weiterhin mit Lebensmittel ver-
sorgen können. Dies machen wir im 
Einvernehmen und Abstimmung mit 
Frau Birgit Trapp vom Caritassozial-
dienst des Caritasverbandes für den 
Landkreis Breisgau Hochschwarz-
wald. 
Es ist uns bewusst, dass im Augen-
blick viele Lebensmittel in den Rega-
len fehlen und nicht immer zu bekom-
men sind. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie uns trotz dieser schwierigen Zeit 
weiterhin mit haltbaren Lebensmittel-
spenden für Familien und Einzelper-
sonen unterstützen könnten. 
Die Sachspenden können nun bis 
zum 19.4.2020 in all unseren Kir-
chen, dem evangelischen Gemein-
dezentrum Buchheim und in der 
evangelischen Kirche in Umkirch 
abgegeben werden. 
Tagsüber stehen unsere Kirchen 
offen und die Körbe bereit.  
Im Voraus ein ganz herzliches Dan-
keschön für Ihre-Spenden. 

Wenn Sie Fragen zur Spendenak-
tion haben, können Sie sich jeder-
zeit an die einzelnen Mitglieder des 
Caritasausschusses in den Pfarrge-
meinden wenden. Dies sind: in allen 
Gemeinden der Kirchengemeinde 
March-Gottenheim, 
Für Gottenheim 
Frau Lioba Himmelsbach Tel.: 
07665/940328 
Wenn Sie Hilfe benötigen, gibt Ihnen 
Frau Trapp vom Caritassozialdienst 
des Caritasverbandes für den Land-
kreis Brsg. Hochschwarzwald unter 
Tel.: 0761/8965421 
gerne weitere Auskünfte. 
Für den Sachausschuss Caritas der Ge-
meinden: Rita Fürderer 
  
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 

  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt  07663/1238,
FAX 07663/99728 
  
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
OFFENE SPRECHZEITEN  
Aus gegebenem Anlass bitten wir 
Sie, sich vorher telefonisch bei Pfar-
rerin Laura Artes zu melden. 
  
  
Karfreitag 10.04.2020 
10:15 Uhr live Gottesdienst aus der 
kleinen Kirche in Karlsruhe. 
Diese Andacht wird als Livestream 
übertragen. 
Gehen Sie auf unsere Homepage: 
www.ekiboetz.de  
Dort finden Sie schon auf der linken 
Startseite die Rubrik: 
„Livestream zur Andacht“.  
  
Ostersonntag, 12.04.2020 
09:45 Onlineandacht mit Pfarrerin 
Laura Artes. 
Diesee Andacht wird als Livestream 
übertragen. 
Gehen Sie auf unsere Homepage: 
www.ekiboetz.de  
Dort finden Sie schon auf der linken 
Startseite die Rubrik: 
„Livestream zur Andacht“.  
Jede und jeder bei sich zu Hause.  
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Der Wochenspruch für die kom-
mende Woche steht im 2. Korinther 
5,17 
Ist jemand in Christus, so ist er eine 
neue Kreatur; das Alte ist vergangen, 
siehe, Neues ist geworden. 
  
  

Termine für Taufen, Trauungen 
und Ehejubiläen sprechen Sie bit-
te rechtzeitig mit dem Pfarrbüro ab. 
Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. 

Es ist auch möglich, dass kleine Kin-
der, deren Eltern die Taufe erst zu 
einem späteren Zeitpunkt möchten, 
im Gottesdienst gesegnet werden. 
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbin-
dung.  
 

SchülerAbo  
bitte nicht kündigen –  
Regio-Verkehrsverbund Freiburg 
(RVF) bemüht sich um Erstattung  
  
26.000 Schülerinnen, Schüler und 
Azubis nutzen im RVF ein Abonne-
ment der RegioKarte Schüler, kurz 
SchülerAbo genannt. Für diese 
SchülerAbos wird aktuell an einer 
Erstattungs-Lösung für die im Ap-
ril nicht genutzten SchülerAbos 
gearbeitet. Das Land Baden-Würt-
temberg,  Städte- und Landkreistag 
sowie die Verkehrsverbünde und Ver-
kehrsunternehmen sind im Gespräch, 
um eine kulante Lösung für die Kun-
den sicherzustellen. Die konkrete Lö-
sung hängt auch davon ab, wie lange 
die Schließung der Schulen noch an-
dauert. Geplant ist, auf den Monats-
betrag für den Mai zu verzichten, 
wenn das Abo nicht gekündigt wird. 
Der RVF hat dazu alle Schüler-Abon-
nenten in einem Brief informiert. Die 
Maßnahme ist Teil des Programms 
„100 Millionen für Familien“ des 
Lands Baden-Württemberg. „Als Ver-
bund können wir eine entsprechende 
Erstattung für alle Abonnenten nicht 
stemmen. Hier ist vor allem die öf-
fentliche Hand gefragt. Wir wissen 
zurzeit aber noch nicht genau, wann 
die Kulanzregelung umgesetzt wird.“, 
erklärt Dorothee Koch, Geschäftsfüh-
rerin des RVF. „Wir bitten die Eltern 
und Azubis, ihre SchülerAbos nicht 
zu kündigen und noch etwas Geduld 
zu haben. Die Verkehrsunternehmen 
im RVF stellen trotz der aktuell sehr 
schwierigen Umstände ein solides 
Fahrplanangebot zur Verfügung und 
tun alles dafür, dass das auch in den 
kommenden Wochen so bleibt.“, 
ergänzt Florian Kurt, ebenfalls Ge-
schäftsführer des RVF. 
 
 
 

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozial-
rechtsschutz gGmbH in Freiburg 
finden Montags statt von 08.30 bis 
12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr in der 
VdK-Servicestelle in der Bertoldstra-
ße 44 (Aufzug vorhanden).  
Die Beratung und rechtliche Vertre-
tung umfasst die Rechtsgebiete aller 
gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslo-
sen und Pflegeversicherung).  
Ebenso werden Mitglieder sowohl 
im Schwerbehinderten- und sozialen 
Entschädigungsrecht als auch in der 
Grundsicherung für Arbeitssuchende 
und im Alter vertreten.  
Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist 
erforderlich. 
  
 

Pflanztipps für einen insek-
tenfreundlichen Balkon und 
Garten 
- Oase für mehr Artenvielfalt! 
  
Balkon sowie Haus-/Vorgarten kön-
nen einen wichtigen Beitrag zur Ar-
tenvielfalt leisten. Der tierfreundliche 
Garten ist bunt und ein bisschen wild. 
Er fördert die heimische Flora und 
Fauna. Heimische Pflanzen stellen 
die Ernährungsgrundlage zahlreicher 
Insekten dar. Diese wiederum dienen 
räuberisch lebenden Arten als Nah-
rung. 

Vielfältige Strukturen und Lebensräu-
me sorgen für Artenreichtum: Bäume, 
Sträucher, Trockenbiotope (z.B. Tro-
ckenmauer), Gartenteiche, blühende 
Stauden und Wildblumenbeete. 
  
Wichtige Pflanzen und Stauden 
Buntes Blumenbeet: Gemeine Och-
senzunge, Skabiosen-Flockenblume, 
Wiesen-Knautie, Karthäusernelke, 
Blauer Natternkopf, Astern, Gefleckte 
Taubnessel, Rainfarn, Steppensalbei, 
Bergminze. 

Kräuterbeet: Bohnenkraut, Laven-
del, Pfefferminze, Salbei, Rosmarin, 
Thymian. 

Feuchtbiotop  (Teich, Miniteich, 
niederes Holzfass/ Zinnwanne mit 
Wasser): Blutweiderich, Froschlöffel , 
Froschkraut, Krebsschere, Sumpfdot-
terblume , Rohrkolben, Tannenwedel, 
Teich-Binse, , Wasser-Schwertlilie, 
Wasserdost, Wasserfeder, Wasser-
minze. 

Gemüse- und Bauerngarten für 
Wildbienen  (* Stauden = mehrjähri-
ge Pflanzen)

Kreuzblütler:  Kohl vom Vorjahr aus-
blühen lassen (z. B. Grünkohl), Senf 
oder Raps alle zwei Wochen ab Fe-
bruar säen, Rucola vom Vorjahr aus-
blühen lassen.

Malvengewächse: Moschusmalve*, 
Stockrosen

Korbblütler: Wegwarte, Flockenblu-
me*, spätblühende Strahlenastern*, 
Eselsdistel 

Schmetterlingsblütler: v. a. Rotklee* 
in dichteren Beständen
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Lippenblütler:  Steppensalbei*,
Steinquendel*, Taubnesseln*, Ziest* 
(z. B. Deutscher Ziest) 
Auch den Balkon oder die Terrasse 
können Sie mit Kräutern wie Blühen-
dem Basilikum, Bohnenkraut, Laven-
del oder Rosmarin naturnah gestal-
ten. Attraktive Blühpflanzen sind z.B. 
Kapuzinerkresse, Moschusmalve, 
Steinquendel und Wiesensalbei. 
  
Viele wertvolle Tipps für einen na-
turnahen Wohlfühlgarten können Sie 
unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.
de  nachlesen.  
  
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Erholung in Ihrer eigenen klei-
nen Oase! 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: info@naturzentrum-kaiser-
stuhl.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
  

Pflanztipps für einen  
tierfreundlichen Garten  
- Oase für die Artenvielfalt! 
Haus- und Kleingärten können einen 
wichtigen Beitrag zur Artenvielfalt 
leisten. Der tierfreundliche Garten ist 
bunt und ein bisschen wild. Vielfältige 
Strukturen und Lebensräume sorgen 
für Artenreichtum. 
  
Wichtige Elemente im artenreichen 
Garten: 
Mindestens ein   ökologisch wert-
voller, heimischer Laub- oder Obst-
baum  wie: Stieleiche, Zitter-Pap-
pel, Birke, Grauerle, Hainbuche, 

Feldahorn, Spitzahorn, Winterlinde, 
Apfel, Zwetschgen, Kirsche. 
Nistkästen, Löcher und Höhlungen 
sind wichtig für höhlenbrütende Vö-
gel, Eichhörnchen, Fledermäuse, Sie-
benschläfer, Hornissen, Wildbienen. 
Gemischte Hecke mit vielen 
Straucharten. Blüten und Früch-
te sind dort sehr wichtig für Tiere. 
Die dichte Hecke bietet den Vögeln 
Schutz vor Elstern und Katzen. 
Sträucher: Blasenstrauch, Brom-
beere, Eberesche, Felsenbirne, Ha-
selnuss, Holunder, Roter Hartriegel, 
Rote Heckenkirsche, Heckenrose, 
Hundsrose, Weinrose, Pfaffenhüt-
chen, Wolliger Schneeball, Sommer-
flieder (nur Nektar), Weiden als Kopf-
weide geschnitten, Weißdorn. 
  
Beispiele sprechen für sich: 
Der Weißdorn (Crataegus monogyna) 
bietet Beeren für 30 Vogelarten und 
ist Lebensraum für 150 Insektenarten 
wie Käfer, Wanzen, Wildbienen, We-
spen, Schmetterlinge ... 
Der Schwarze Holunder bietet Bee-
ren für 60 Vogelarten, die Blüten wer-
den von Rosenkäfer, Schwebfliegen 
und Honigbienen besucht. 
  
Eine kleine Gartenecke mit Brenn-
nesseln ist wertvoll - zahlreiche 
Schmetterlingsraupen ernähren sich 
davon. 
Ein Wildblumenbeet ist ein Paradies 
für Insekten. Wichtig ist, dass viele 
heimische Pflanzen darin vorkom-
men, vor allem Flockenblumen und 
andere Korbblütler, Wiesenknautie, 
Skabiose und Schmetterlingsblütler 
wie Rotklee, Wicken und Platterbsen. 
Begrünte Zäune und Mauern sind 
wichtig für Vögel, Spinnen, Schmet-
terlinge, Fliegen und die Zauneidech-
se. Die Breitblättrige Platterbse ist 
hier besonders gut für Wildbienen. 
Selbstklimmende Kletterpflanzen: 
Efeu, Waldrebe und die für Hummeln 

sehr attraktive Lonicera henryi/im-
mergrünes Geißblatt. 
Ein Komposthaufen ist eine sinn-
volle Ergänzung im Garten, da er 
nährstoffreichen Naturdünger für die 
Beetpflanzen liefert. 
Natürliche Möglichkeiten für den Vo-
gelnestbau sind selten geworden. 
Deshalb sollten Nistkästen nicht feh-
len. Einfluglöcher zw. 25 und 35 mm 
Durchmesser. Fledermaus-Nistkäs-
ten zusätzlich am Gebäude aufhän-
gen. 
Nisthilfen für Wildbienen an ei-
nem sonnigen, wind- und regenge-
schützten Platz anbringen. Geeigne-
te Baumaterialien sind Hartholz mit 
unterschiedlich großen sauberen 
Bohrungen, Schilf-, Bambusstängel, 
Holunder-, Brombeer-, Himbeerstän-
gel, Stängel mit glatten Schnittkan-
ten! Markhaltige Stängel: Halbhoch 
abgeschnittene Himbeerstängel und 
angeschnittene Brombeeren in der 
Hecke belassen – einige Wildbienen 
nisten dort. 
Die meisten Wildbienen nisten jedoch 
im nackten Erdboden oder in der 
Lösswand. 
  
Quellen: „aktion tier – menschen für 
tiere e.V.“, Ausgabe 2/2018, Ursula 
Bauer und Naturzentrum Kaiserstuhl 
  
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Erholung in Ihrer eigenen klei-
nen Oase! 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80
 (Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: info@naturzentrum-kaiser-
stuhl.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

Ende des redaktionellen Teils


